
Der Weg zum Trainer in Österreich                    
 
 
Staatliche Trainerausbildungen werden grundsätzlich in allen Sportarten durchgeführt, deren 
Verbände ordentliche Mitglieder der BSO (Bundessportorganisation) sind. 
 
 
Stufe 1 Lehrwarteausbildung 

Ausbildungsdauer 1 Semester = 150 – 227,5 Unterrichtseinheiten 
Eignungsprüfung zusätzlich erforderlich bei Tennis, Ski alpin und Snowboard 

 
Stufe 2 Trainergrundkurs  – Basisausbildung in der Trainerausbildung 

Ausbildungsdauer 2 Semester = 240 Unterrichtseinheiten 
 
Stufe 3 Trainerspezialkurs  – Spartenspezifische Ausbildung 

Ausbildungsdauer 1 Semester = 100 – 172,5 Unterrichtseinheiten 
Staatliche Abschlussprüfung 

 
Stufe 4 Diplomtrainerausbildung – Nur für ausgewählte Absolventen der staatlichen 

Trainerausbildung mit mehrjähriger Praxiserfahrung im Leistungssport 
Ausbildungsdauer: 200 Unterrichtseinheiten in Form von Kurzseminaren über einen 
Zeitraum von 2 Jahren 
Staatliche Abschlussprüfung (Diplomarbeit und Theorieprüfungen) 

 
 
Fußballtrainer 
 
Stufe 1 2 Ausbildungswochen des Landesverbandes 

1 Praxisjahr als Nachwuchstrainer 
Positive Ablegung einer Eignungsprüfung zum Einstieg in die staatliche 
Fußballinstruktorenausbildung – siehe Stufe 2 

 
Stufe 2 Fußballinstruktorenausbildung (UEFA-B-Lizenz) 

Ausbildungsdauer: 2 Semester = 202,5 Unterrichtseinheiten 
Staatliche Abschlussprüfung 
Positive Ablegung einer Eignungsprüfung zum Einstieg in die staatliche 
Fußballtrainerausbildung – siehe Stufe 3 

 
Stufe 3 Fußballtrainerausbildung (UEFA-A-Lizenz) 

Ausbildungsdauer: 2 Semester = 255 Unterrichtseinheiten 
Staatliche Abschlussprüfung 

 
Stufe 4 Diplomtrainerausbildung (Lizenz für „max-Bundesliga“) 

Nur für ausgewählte Absolventen der staatlichen Fußballtrainerausbildung mit 
mindestens zweijähriger Tätigkeit als Lizenztrainer in der Landesliga, davon ein Jahr 
als hauptverantwortlicher Trainer der Kampfmannschaft 
Ausbildungsdauer: 200 Unterrichtseinheiten in Form von Kurzseminaren über einen 
Zeitraum von 2 Jahren 
Staatliche Abschlussprüfung (Diplomarbeit und Theorieprüfungen) 



Reittrainer   Ausbildungen in der Sparte Dressur, Springen oder Vielseitigkeit 
 
Eignungsprüfung  Positive Ablegung zum Einstieg in das 1.Semester der staatlichen 

Reittrainerausbildung erforderlich (Eigenkönnen Klasse M in der 
gewählten Sparte) 

 
1. Semester   Ausbildung in Dressur und Springen   (107,5 UE) 
2. Semester   Sportmotorische Grundausbildung ohne Pferd  (122,5 UE) 
3. Semester   Spezialausbildung in der gewählten Sparte  (105,0 UE) 
    Staatliche Abschlussprüfung 
 
 
Reitlehrer 
 
4. Semester Zusatzausbildung in einer zweiten Sparte für Absolventen der 

staatlichen Reittrainerausbildung 
Ausbildungsdauer: 1 Semester = 107,5 Unterrichtseinheiten 
Staatliche Abschlussprüfung 

 
 
 
Weitere Hinweise: 
 
Ausbildungsform: Die Ausbildungen werden überwiegend in Seminarform in den 

verschiedenen Bundessport- und Freizeitzentren durchgeführt. 
 
Kosten: Die Ausbildungen sind unentgeltlich. Reise- und Aufenthaltskosten 

sind von den Teilnehmern selbst zu tragen. 
 
Abschluss: „Staatlich geprüfter Trainer“ der entsprechenden Sparte. 

„Diplomtrainer“ für Absolventen der Diplomtrainerausbildung. 
„Staatlich geprüfter Reitlehrer“ für Absolventen der 
Reitlehrerausbildung. 

 
Berufsmöglichkeiten:  Vereinstrainer, Verbandstrainer, Kadertrainer, Zusatzqualifikation für 

Lehrer (Neigungsgruppen), Leiter einer Reitschule. 
 
 
 
 
Informationen erhalten Sie unter folgender Telefonnummer: 
 
01/4277/27920 – Sekretariat der Österreichischen Trainerausbildung 
 
Bundesanstalt für Leibeserziehung Wien, 1150 Wien, Auf der Schmelz 6 
01/4277/9279 FAX * E-mail: trainer.bafl@univie.ac.at 


